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JJ esus Christus besiegte durch eine Auferstehung den 
Tod und ließ das Grabtuch im leeren Grab zurück. Im 
Grab sahen die Frauen einen weiß gekleideten jungen 

Mann, der ihnen verkündete, dass Jesus auferstanden sei. Es 
war ein Engel, der den Frauen sagte, sie sollten den Jüngern 
und Petrus sagen, sie sollten in Galiläa den Herrn erwarten.
„Wer wird den Stein für uns wegwälzen? „fragten sich die 
Myrrhe- tragenden Frauen? Mit dieser Frage sollten wir uns 
heute nicht beschäftigen. Jesus selbst hat während der großen 
Fastenbeichte den Stein der Schuld von unseren Herzen weg-
gerollt. In der Karwoche durchlebt Jesus mit uns sein Leiden, 
seinen Tod — und heute seinen Sieg über den Tod in seiner 
herrlichen Auferstehung, was bedeutet — Jesus lebt! So wie 
es keinen „verherrlichten Jesus“ ohne „leidenden Jesus“ gibt, 
so gibt es keinen „frohen Christen“ ohne Reue und Beichte.  

Um auferstehen zu können, muss man zuerst für den Egoismus 
und die Sünde sterben. Von dieser Wahrheit sind wir sicher-
lich immer wieder durch unsere eigene Erfahrung überzeugt 
worden. Der auferstandene Erlöser hat uns durch unsere Reue 
mit seinem Vater und unseren Nächsten versöhnt. Das gibt uns 
den Grund, heute fröhlich zu singen: „Dies ist der Tag, den der 
Herr gemacht hat, also lasst uns frohlocken und glücklich sein“.
In der schwierigen Zeit des Krieges in der Ukraine, der Unsi-
cherheit, Enttäuschung, Unterdrückung und Müdigkeit, wün-
schen wir uns, dass das Licht des Auferstandenen in diesen 
festlichen Tagen die Herzen aller Menschen verändert, sie mit 
Hoffnung und Mut erfüllt, den eingeschlagenen Weg fortzu-
setzen, vom Tod zum Leben zu gehen. Möge die Botschaft 
von der Auferstehung des Sohnes Gottes unsere Traurigkeit 
in Freude verwandeln, so wie sie die Traurigkeit der Myrrhe- 
tragenden Frauen und der Apostel verwandelt hat. Lassen Sie 
dieses Licht, das aus dem leeren Grab kommt, die Finsternis 
der Lügen der Feinde des ukrainischen Volkes überstrahlen. 
„Möge Gott aufstehen und seine Feinde zerstreuen. Wie der 
Rauch verschwindet, lass sie verschwinden. Wie Wachs vom 
Angesicht des Feuers schmilzt“ (Pascha-Hymnus). Erinnern 
wir uns daran, dass für Gott den Vater, der Jesus von den Toten 
auferweckt und ihm den Sieg über den Tod gegeben hat, nichts 
unmöglich ist.

Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaft auferstanden!Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaft auferstanden!

Wir beglückwünschen alle herzlich zum Fest der Auferstehung Christi! Wir beglückwünschen alle herzlich zum Fest der Auferstehung Christi! 

Lassen Sie die Freude dieses Feiertags in jede Seele und jedes Herz eindringen!Lassen Sie die Freude dieses Feiertags in jede Seele und jedes Herz eindringen!

Allen Christen und insbesondere — allen ukrainischen  Allen Christen und insbesondere — allen ukrainischen  
Familien frohe und gesegnete Osterfeiertage!Familien frohe und gesegnete Osterfeiertage!
Christus ist auferstanden! Christus ist auferstanden! 
Er ist wahrhaft auferstanden!Er ist wahrhaft auferstanden!
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